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Description
Diese Schrift Philipp Melanchthons ist von größter Seltenheit, handelt es sich doch um die
erste Ausgabe von Melanchthons ältester erhaltener Rede und seiner ersten selbständig
verfassten Schrift. Melanchthon hielt die Rede in Tübingen, wohl zu Beginn des
Wintersemesters 1517. Im Juli 1518 wurde sie mit einer Widmung an seinen Lehrer Johann
Stöffler und mit einem griechischen Gedicht seines Schülers Kaspar Kurren in Hagenau
gedruckt. Das neue an dieser Rede über die freien Künste, in der ein erweitertes
humanistisches Bildungsprogramm entwickelt wird, ist, dass Melanchthon zu den sieben
Künsten (Arithmetik, Geometrie, Musik, Astronomie, Grammatik, Dialektik und Rhetorik)
erstmals auch die Geschichte und die Poesie mit einbezieht. Somit entwickeln sich aus den
sieben freien Künsten der Antike nun neun humanistische Disziplinen, denen Melanchthon
neun Musen zuordnet.

Basic data

Material/Technique: Papier bedruckt, zum Buch gebunden
Measurements: H 19,5 cm, B 14 cm

Events

Written When 1517
Who Philipp Melanchthon (1497-1560)
Where Tübingen

Printed When 1518
Who Thomas Anshelm (1470-1522)
Where Haguenau

https://bawue.museum-digital.de/object/1726
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